10
- 1 -


[image: image1.jpg]D liebe treve Layte

~Lieder zur Gitorre-




[image: image2.jpg]j?‘/e/}/e é;zxz‘a/fmgef;

s S1epes ehpten.

Zﬂf@/f//ﬂf//_q%/t‘ /5’)/
JWe 7999 :

et XX
MIUHTRAG im Febroar 2006

Dy ist eine Gberarbeitete und erginzte Nevalage
wernes Liederheftes , Seid geprifBt ihr SraBen olme
Enok" aus dem Jebr 7999.(Gnige Lk worden acsgestieden).
Ve Lieder sind wieer hach den Liedenfingen iy
ohabetischer Reibenjolpe georonet. Jaber gelten

S, Sh ung St als selpsténdige Buchstaben.

Lother Frohers Aufsatz . Jugondsevestes Singen-
ein Leben Lang” worde micht for dieses Heft ge-
Shrieben, er scheint mir dbnnoch als Vorwort: got

geergnet.
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Schon zu frthester Wandervogelzeit in Steglitz spielte das klampfenbegleitete Singen eine
grofe Rolle im Nestabend und auf Wanderfahrt. Im Laufe der mehr als 100 —jahrigen
Geschichtc der Wandervogel/Jugendbewegung wurde der Gruppengesang verbessert und die
Zahl dez Lieder wuchs unendlich. Mehrfach untersuchten sangeskundige Leute der
Jugendbewegung das Liedgut auf Inhalte und Aussagen und berichteten in klugen
Kommentaren.

Hier und jetzt aber denke ich an das Singen unserer Gruppe gleich nach dem Kriege. Vorher,
am Ende des Krieges, sangen wir als Pimpfe im ,, Jungvolk" vom sturmbercit aufstehenden
jungen Volk und von den zittermorschen Knochen der Welt, ohne das recht zu verstehen. —

‘Winter 1945/46 kamen wir, auf dem Schulhof gekeilt, in eine Gruppe katholischer
Pfarrjugend. Gesungen wurde auch da tlchtig zur Klampfenbegleitung, neben Liedem religidsen
Inhalts, die — ehrlich gesagt — uns 12-jshrige wenig berdhrten, auch solche, die von der wohl
gut nachempfundenen Textaussage her als auch vom Melodietempo und Rhythmus uns
begeisterten, milrissen. Es ging da um von Pferdehufen zitternde Steppe, qualmende
Scheiterhaufen mit den Leichen erschlagener Feinde, von langsam in den Kampf reitenden
Horden u. & kriegerische Liedgemalde aus alter Zeit. Dem Lebensgefuhl einer Jungengruppe
entsprach das wohl. — Ahnlich die Fahrten: Mit Gebrill stirmte unsere Horde durch Busch und
Fam - berquellende Lebensfreude in Gemeinschaft Allein hitte wohl keiner sich so verhalten.
~— Vel spiitr, als Student, horte ich in einer Vorlesung, dic Ontogenese sci die Wiederholung
der Phylogenese, d. h.., der cinzelne vollzieht in seinem Leben die Entwicklung des
Menschengeschlechtes nach. Des Jungengruppenalter entspricht dann dem urzeitlichen
Jigertum der Menschheit. -—

e Jahre in der Gruppe — wir blieben lange zusammen — brachten der Fahrten und Lieder
vicle. Als wir so um 16 waren, ging uns auf Fahrt die Schonheit der Landschaft auf, beim

Wander wiesen wir cinander darauf hin. Bei den Liedern verlief die Entwicklung Shnlich,
solche silleren Inhaltes nahmen uns nun gefangen.

Irgendwo fanden wir einen Aufsatz von tejo Giber das Singen. Er meinte dort, wenig wertvoll
seien meist die mit , Wit beginnenden Lieder, die eine Gruppe als Angehbrige einer
bestimmten Garde, Elite herausstellten. - tejos Aussage wurde uns bewusst , als - wir saien
im Tagesraum einer JH bei cinem Seminar zusammen — ¢in Trupp Pfadfinder jn Kluft laut
singend am Fenster vorllberzog: ...wir sind die Holle von He-He-Helgoland.... Dabei strebten
diese Hollenslinger ganz brav zum Mittagstisch der JH. Wir aber mussten doch licheln. - Unsere
Gruppe zahlte z den minder wertvollen auch die von uns ,, Angeberlieder* genannten: , Wi
waren schon Gberall..“. Wer wirklich vile Liinder sah, prahit nicht damit, in Dollars und
Pescten gezahlt zu haben.

‘Wir mochten wohl 18 sein, als aus all den vielen Lieden, die wir sangen, eines sich ~ auf
Dauer — als Licblingslied heraushob: , Ober unendliche Wege...". Da heifit es in einer Strofe:
. Einstmals, da wan wir geborgen, brauchten flir uns nicht zu sorgen, einstmals, da wam wir
7u Havs. Konnten mit Vater scherzen, durflen die Mutter herzen, nun ist alles aus.". Dies
offenbart die Unbehaustheit, die Wehmut des Fahrenden tber verlorene Kindheit und Heimat.
—— GroBartige Beispiele der Lyrik der Fahrenden aller Linder und Zeiten bietet Martin
Lopelmann: , Himmel und Holle der Fahrenden, Klett, 2. Aufl. 1950, —

Das oben genannte Lied blicb unser licbstes all die Jahre. - Und wenn wir auch spit, so mit
etwa 17/18 den Weg zum Wandervogel fanden, 5o blicben wir doch noch einige Jahre
zusammen, es mehrten sich die Lieder, die Fahrten. — Erst mit 22/23 lockerten sich die
Bindungen unserer drtlichen Nachriegsgruppe, bedingt durch Beruf, Studium, Ortswechsel.
~—Aber! : Nach einer mehr oder weniger langen Pause ( Berufsfindung, Familiengriindung),





[image: image4.jpg]funden sich die meisten der alten Fahrtgesellen aus allen Richtungen der Windrose auf der
‘Waldeck wieder cin, 5o um 40 Jahve alt, Lied und Fakrt lebten wicder auf, Frau und Kind
darin verwoben.

So umfassen diese Dinge - Lied, Klampfe, Faht, Gruppe, Bund - cin ganzes
Menschenleben und zeugen von ihrer gemeinschafisbildcnden, das Leben ungemein reich
machenden Kraft Gber Jahrzehnte hinwes.

Zum Schluss si mir in klcines spotisches Lacheln erlsubt: Da singen alie Wanderburschen -
der Bauch passtnicht mehr in die Hose, hngt als betrchilicher Vorbau Uber dem Grel - ...
schlafe auf des Waldes Boden, Uber mir das Stemenzelt.., - wemn ich da sche, was an
Federbetten in Wohawagen oder Zelt getragen wird... —Doch lassen wir Nachsicht walten -
wohl jeder muss mit zunehmendem Alter nachlassender korperlicher Leistungsfihigkeit Tribut
aollen.

Lothar Froher

Burgraine Wakddsck

Huncei,
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	35

	
	Einschenkt der junge Lenz
	37

	
	Es blinkt ein Pflug im Thüringer Land
	38

	
	(Es lagen einst drei Knaben); Die blaue Blume
	39

	
	Es ragt ins Meer ein Runenstein
	40


	
	Es ruft und lockt mit Zaubermacht
	41

	
	Es schwimmt eine Barke über den Sund
	43

	
	(Es steht ein Bursch. den Stab in der Hand);

Der fahrende Sünder
	44

	
	Es trugen tausend Schlote
	46

	
	Es war in alten Zeiten
	47

	
	Es weht der Wind den Berg hinab
	48

	
	Ewig sind die Gezeiten der Meere
	49

	X
	Fahrt  (Flimmernde Hitze)
	51

	X
	Fahrt  (Wandern wie Wolken)
	134

	X
	Fahrt ist Leben
	146

	
	(Wir sind durch den Frühling gezogen); Fahrt ins Winterland
	149

	X
	Fernwehfeuer; (Die Weite, die grenzenlos)
	24

	
	(Flimmernde Hitze); Fahrt
	51

	
	Frau Fortuna mit ihrem Horn
	52

	
	Freunde der Tag steht am Rande
	53

	X
	Gast an jedem Herd
	109

	
	Gebt mit einen Stab von bestem Holz
	54

	X
	Große Fahrt
	96

	X
	Großfahrt einstmals; (Ein Segelkutter zog hinaus)
	35

	
	(Hab lang geweilt am Meeresstrand); Sonnenwende
	56

	
	Habt ihr gehört von Roll der Stadt
	60

	
	(Herr Laves ritt gen Götaland); Herr Ulf
	62

	X
	Herr Ulf; (Herr Laves ritt gen Götaland)
	62

	
	Herz in deinen sonnenhellen Tagen
	66

	
	Hoch über euren Sorgen
	71

	
	(Hoch zum Himmel fährt der große Wagen); Nachtlied
	68

	X
	Hoffnung des Westens
	71

	
	(Hüte das Feuer); Mittwinter
	72

	
	Ich bin der Mönch Waltramus
	74

	
	(Ich habe gesungen fast jegliche Stund); Abgesang
	75

	
	Ich habe manches Weib geküsst
	76

	
	Ich liebe die nordischen Wälder
	78

	
	Ich trank aus der hohlen Hand am Born
	79

	
	Ihr Wandervögel in der Luft
	80

	
	(Ihr werdet nicht zerschellen); Ausfahrt
	81

	X
	Im Boot; (Von Wassern getragen, vom Winde getrieben)
	132

	
	In der Osteria bianca
	83

	X
	Jeder nach seiner Art
	105

	X
	Jung Volker
	139

	
	Kein Tröpflein mehr im Becher
	84

	X
	Knappenlied; (Sprengen drei Knappen)
	117

	
	Komm Bruder, lass den Stumpfsinn sein
	86

	
	Komm Trost der Welt
	88

	
	Komm; meine Laute, klinge heiter
	87

	x
	König Kristian und Dagmar
	113

	x
	Kurländisches Liedchen
	151

	
	(Lacht und singt); Weinlied
	89

	X
	Lacrimae Christi
	47

	X
	Land, mein Land
	97

	
	(Lasst mich wandern und singen); Am Neckar, am Rhein
	90

	
	Lasst uns wieder die große Straße ziehn
	92

	X
	Lebt wohl, ade
	135

	
	Leinen los, wir legen ab
	93

	X
	Lied der nächtlichen Wachen; (Burschen am Feuerkreise)
	16

	X
	Lied eines Fahrenden
	104

	x
	Marsch in den Herbst
	94

	
	Mein Vater steht am Ambos
	95

	
	Meine alten Stiefel tragen
	94

	X
	Merlin singt
	95

	X
	Mittwinter; (Hüte das Feuer)
	72

	
	Morgens im Hafen
	96

	
	Morgensonne lächelt auf mein Land
	97

	
	(Mürrisch sitzen sie und maulen); Der wandernde Musikant
	98

	
	Musikanten müssen wandern
	101

	X
	Nachruf; (Du liebe, treue Laute)
	29

	
	(Nächte sind schwarz); Nachttramp
	103

	X
	Nachtgesang
	143

	X
	Nachtgespräch; (Und als ich in meinen Keller stieg)
	124

	X
	Nachtlied; (Hoch am Himmel fahrt der große Wagen)
	68

	X
	Nachttramp; (Nächte sind schwarz)
	103

	
	Nenne mir die Heimat
	104

	
	Nie werden Trauben süß und schwer
	105

	
	Nun bricht aus allen Zweigen
	107

	
	Nun kommt heran ihr meine Brüder
	108

	
	Oft suche ich die Wege
	109

	X
	Pferd und Frau
	76

	
	(Prinz Bertarit bewirtet); Bettlerballade
	110

	X
	Prinz Jussuff singt; (Zum Turm der blauen Pferde)
	153

	X
	Rast
	20

	
	Schüret die Flamme; (Donau abwärts)
	118

	
	Schwere Tage sind gekommen
	119

	
	Seid gegrüßt ihr Strassen ohne Ende
	112

	
	Sein Herz war schwach
	103

	
	Singt, singt, sing und singt
	114

	
	So lieblich lacht am Morgen
	115

	X
	Sonnenwende; (Hab lang geweilt am Meeresstrand)
	56

	X
	Spätsommer; (Spätsommerliches, müdes Laub)
	116

	
	(Spätsommerliches, müdes Laub); Spätsommer
	116

	
	(Sprengen drei Knappen); Knappenlied
	117

	
	Ströme fließen von den Höhen
	120

	
	Treckt der  Ochsenwagen schwer durchs Land
	122

	
	Und als ich in meinen Keller stieg
	124

	
	Uns sang der Wald sein heimlich Lied
	126

	
	Unter weißen Birken stehen Zelte
	128

	
	Verloren hab ich all mein Geld
	129

	X
	Von Großfahrt zurück
	140

	
	(Von Norden klingt das herbe Lied); Auf den Faröern
	130

	
	(Von Wassern getragen, vom Winde getrieben); Im Boot
	132

	
	(Wandern wie Wolken); Fahrt
	134

	X
	Wandrers Herbst
	48

	
	Warten, Unruh, Arbeit
	135

	
	Was wisst ihr von der Erde
	136

	X
	Weinlied; (Lacht und singt)
	89

	
	(Weiß verschneite Weserberge); Der Rom-Fahrer
	137

	
	Wenn wir zu Land ausreiten
	139

	
	Wie Krieger in Zinnober
	144

	
	Wieder flackern unsre Feuer in der Heimat
	140

	
	(Wir sind durch den Frühling gezogen); Fahrt ins Winterland
	149

	
	(Wir zwei Brüder wandern lustig); Kurländisches Liedchen
	151

	
	(Zum Turm der blauen Pferde); Prinz Jussuff singt
	153



